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Hir Jnfevate und Abonnements bei Rob. Cohn, gr. Steinfirafe 73, M. Dannenberg, Geiftftrafte 67 und R. Penne, Seipjigerfirafie 77.

Mit Ablauf des Bievteljahres, erfuchen wiv die
bighevigen und meu himutretenden Abonnenten bes
Tageblattes, ihre Veftellmgen auf daffelbe redht-
geitig evneuern vefp. aufgeben zu wolfen. Und fitv
da¢ newe Quavtal find wiv bemiiht gewefen, den An-
fyviichen unfeve$ Refevfreifes an den politijhen, lofalen
und feuilletoniftifhen Theil bes Tageblattes wollftin-
big zu geniigen,

Der Abounententpreis betrigt in unfever Crpe-
bition fotie bei fimmtfichen faiferl. Poftanftalten fitv
bas Quartal 2 Mark.

Befanntmadhungen fiiv die vievjpaltige Beile ober
berest Raum 15 R-Pi.

Die Angeigen evbitten wiv ungd fpiteftens bis
9 Uhr Norgens, da fie nur in bdiefem Falle in die
andemfelben Nachmittage evfcheinenve Mummmer Auf-
napue finden fnnen,

Jied, n. Grped. ded Hallejhen Tageblatts,

PBerlin, 24. Suni.

— Der Untervichtdminifter Dr. Falf Hat duvd) Gylaf
vom 13. Juni die finiglichen Provingtal-Schulfollegien auf-
gefordert, die nithigen Erhebungen baviiber 3w veranlaffen,
ob Sdbitler hihever Lehranjtalten in bden lesten Wochen an
foctalbemotratijchen Beveinen ober BVerfammlungen fich bes
theiligt ober unefrevbietige Aeuferungen gegen Se. Wiajeftit
fich erfaubt Haben. Bugleidy foll iber bie duferen BVerhilt-
niffe dev betreffenben Schiiler, ferner beven Fleif, Betvagen
und Leiftungen, fo wie itber die aud obigem Anlaf iibey fie
verhingten Strafen bevidytet unb bie gutachtliche Aeuferung
ver Oiveftoven iiber bie muthmaflichen Quellen einev fo
betlagendwerthen und bei Schiilern ingbefondeve Faumt ey
Harlichen Geiftedrichtung eingeholt werden. €8 heift pann
weiter: ,Auch DHege idy 3u den Lehrertollegion bas wohlbe-
guiinbete Vevtrawen, bdaf} bie Schule ben vechten Weg su
finden wiffe, wm Hanb in Hand mit der um das fittlicye
LWohl ihrer Olieder bejorgten Familie jolden Umgang und
foldpe Qeftiive von bev i6r amvertvauten Jugend fern u Hal-
ten, weldhe eben fo die Grunblagen ded Staated und der
Oefellichaft wie die veligivs-ittliche Lebensfithrung und bdie
patriotijche- Gefinnung ber Schitler 3u  gefabroen geeignot
finb. ©af die Lehrer Hihever Schulen, durchbrungen von
bem Bewufitfein, ben Sdhiilern in ernjter geijtiger Arbeit,
fittlicher Selbftbeferrichung und idealer Lebensauffafjung als
Bovbild und Beijpiel vovanlenchten ju miijjen, auch in der
jeigen ernften Beit ¢8 an fich nicht fehlen laffen werden,

dabon darf ih nadh den Grfahrungen der BVevgangenheit
midh iibevzeugt Halten.”

— Der  beutfd) - ftevreichijche  Hanveldvevtvag vom
9. Weiry 1868 ift big Enbde diefes Jnahres verlingert wovden.

Pojew, 24. Juni. Der , Oftveutichen Seitung wird
oud Ojtrowo gemeldet, e8 fei gejtern in Kalifch Bei Gelegen-
feit einev fatholifhen Progeffion eine Revolte gegen Suben
und Proteftanten ausgebrodhern. Die Shnagoge und viele
Raufldben feien geplitnbert und 13 Perfonen getidtet wor-
ben; bad WMilitdv fei eingejchritten.

Wiew, 24. Suni. Die ,Polit. Rovrefp.” verdffentlicht
folgende Meldungen: Aus Advianopel: Die titvtijope Avmee
Hat in den leiten Tagen Gallipoli und Boulair, fowie die
DBefeftigungen dafelbit verftdvtt. Die bortige tiir-
tijehe Avmee wivd von Osman Nouri Pajha befehligt, wel-
chent die Generdle Jbvahim Bajcha und Habdjt Al Pafha
untertitgen. — — Aus Belgrad, 24.; Serbien hat jur
Kompletivung feiner Rviegsbeveitichaft neuerdings von der
wuffijhen Regierung 60000 Jmperiald erfalten. General
Totlebenn Hat behujs Fejtitellung newer Demartationslinien
in Alt-Serbien und Weftbulgavien mehrere ruffifdhe Stahs-
offisiere in bad fevbijhe Douptquartier entfandt. Geneval
adejeff befinbet {ich gegenmirtig auf einer Reife durch Serbien.

Qondow, 24 Suni. Die Beifetung dev Leiche des
vormaligen Qinigs Georg V. von Honnover Hat Heute Vor-
mittag um 11 Uhr in Windfoy fattgefunven. Die Knigin
DBictoria, der Pring von Wales, dev Pring Leopold, die Prin-
geffin Beatvice und anbere Mitgliever bev englijchen Kinigs-
familie wohnten ber Feierlichteit bet.

Sonjtantinopel, 24. Suni.  Sowohl anf wuififcher
tie auf tiivtijcher Geite finben fortgefeste Truppenbervegun
gen in der Niihe von Konftantinopel ftatt.

Jont, 24, Suni. Die italienijhe Regievung Hat be-
fannt gegebent, baf dev Berlingerung bes Handelsvertrages
mit Oeftevreid) big sum Gnbe bdiefes Jahres ifrerfeits fein
Dindernif entgegenjtehe. Die Ratififationen diixften in den
nichften Tagen ausgewedhielt werbern.

Wadrid, 24. Juni. Die Rbnipin ift Heute Morgen
in Gegenwart bes Rdnigs und ber finiplichen Familie mit
ben Sterbefaframenten vevjehen worden.

Bom Kongre.

— Die , fKremp-Btg.” fehveibt gum Kongref: Die vierte
Gitaung bed Kongrejfes, weldhe vorgejtern abgehalten wirde,
fat bie Berathungen um ein wefentliches Sttt gefiroert
und wird fidher eine ber bebeutungduolliten aller Sipungen
bleiberr.  Danf den in den Tagen suvor ftattgehobten fon-
fiventielfen Befprechungen und Dant vor Allem Der im Sn-
teveffe bed envopdifhen Friedens Hoch anerfenmensmwerthen
Nadygiebigteit von tuffijcher Seite fann die Abgrengung des

finftigen Jinvftenthums Bulgarien al8 tm Principe ange-
nommen gelten. Mean geht wobl nidht fehl in bev An-
nahume, dag Diefes erfreuliche Refultat vor alfen Dingen
be: Fricbensliche und grofmiithigen Opferfibigteic bes
Raifers Alegander gusuichveiben ift, welcher die Annahme
ber von Lord Beacondfield begiiglich dev fiidlidhen Grenge
Bulgariens und dev Befepung dev Balfanlinien durch tiivs
fijhe Garnifonen gemadjten Bovichliige telegraphifch geftat-
tete, Durch die Buftimmung Ruflands ju der von Oefjters
veid)-Ungarn untevftitsten englifdjen Fordevung Hat evfteres
dem Fiiviten Bismavd, dem Congref und Cuvopa einen
Dienft von Gervorragender Tragweite geleiftet; der Vov
fibende be8 Rongreffes hat dadurch die Bifentliche Quittung
itber feine biplomatijhe Bevmitthmgsfihigteit und fein ,ehr-
liches Matlevthum® eralten, der Kongre felbit feine Auto-
vitdt geftiskt, und Guvopa endlich fieht nach lingevem
pDomgen unb Bangen in fhiwebender Pein mun mit den
Deftenr Hoffnungen ber wirtlihen Crhaltung des Friebens
etgegen.  Faft man bdie bisher evzielten Refultate Der drei
bevathendert Rongrefifibungen und bder swifdhen venfelben
liegenden vevtvaulichen Befprecdhungen sufammen, fo evgeben
fich folgende Puntte al8 diejenigen, mwelche ald i Principe
Teftgeftellt betvadjtet mwerben finnen: JNordbulgarien, bas
tinftige Fiivjtenthum veicht fiidwirts bis sum Kammte des
Balfans.  Sitvbulgavien, Hinftig Rumelien, erhilt eine
autonome BVerwaltung unter tiivfijcher Oberfhoheit; die Bals
Fanpdffe bavf die Tiivfei Gefejtigen; in Rumelien bleibt dey
Tifrfet bas Befaungsredit; BVara wivd bulgarifeh, Sofia
vumelijeh, Burgad bleibt tivkijh. Bu diefen Kernpuniten
ber Verjtindigung fat ber Gzar bdie Buftimmtung gegeben,
§u ambevn von mindever Tragieite wird fle erwartet; fie
eimubolen iff, wie {chon vorgeftern gemelbet, Obert Bogo-
[uboff, aus bem Gefolge des Fiirjten Gortichatoff, nach
Petersburvy abgeveift. €8 fann feinem Bweifel wunterliegen,
baff bie Annahme der vorfiehenden im Alfgemeinen jeden-
falls nicht unvidhtigen, wenn audy im Befondeven vielleicht
nicht fiberall gamy fovreften Teftiekungen einen Fovtichritt
in den Bevathungen des Kongrefjes in fich fhlieft, wie fole
chev nach achétdgiger Daner bei tuhigem Crmbgen faum ju
hoffen war. Die bulgarijhe Fvage it ihver Lofung ein
guted Stii niher geviidt und mit diefer Wiung, a8 der
ber wichtigften und desalb an die Spise bev Berathungen
geftellten Frage, ericheint audy bie WWfung der gefammten
ovientalifhen Frage um ein Wefentliches gefiivdert, wenn-
gleih biefe Lbfung dev Frage, wie ung bimfen will, aller-
dings feine nachhaltige, jonbern wiederum nuy eine provijo-
vifdhe su fein {dheint. Dag neue Rumtelien wird nur allju-
Gald dent zu fdaffenden Fitvtenthum Bulgavien gleichen
tollert und jo bitvften in abevmal8 jwet ober brei Sahuzehns
tenr die Verhiltniffe im Siiboften funferes Crdeheils faum

et Briiute.
Jovelle von & Haidbheim.
(Fortfesung.)

GEnbdlich, endlich BHivte Lla von Hoper bie Thiiven im
Goutervain {chlagen, bhovte lachende Stimmen, die Dieners
idhaft fiihlte fichy vdllig unbeauffichtigt; daf fie im Daufe
nodh) wach wav, genirte feinen. — Sie blieben nody plau-
bernb und fdherzend beifammen unten fteben.

Gin orniger Austuf entfchliipfte Lilag Lippen. ,Ge-
bulbl  Jmmer noch Gebuld!” Und weldhe unerhivte Ge-
buld Datte fie Haben miiffen feit acht Tagen! — Frither
audy {chon gegen ihr Schidfal, bag nicht miide wurde fie zu
verfolgen, audh gegen die tliglichen Hetnen Nabelftiche ifrer
evyinnen, unbd fie wav davin duferjt veizbar. Sie jah tein
Biel, nur eine enblofe Wilfte vor fih, in die fie gevathen
war durd) eigne Schuld,

Abev jest, — fet war vor fuvgem ein Name an ihr
O gebrungen, — fie Batte ifn feit Sabren nicht gehivut,
— Datte foft vergweifelt, daf fie ihn nodh Hoven iwitde, —
pen Namen ifres einjtigen BVerlobten.

Die Griifin Hatte ihn juerft gegen ihren Gemahl ges
nonnt, etft vor etwa einer Wodje.

o Mama fdyreibt, Bruchthal fei quriiet und werde wohl
fchon feine Stadtwohnung Gier beogen Haben —* jagte fie,
einen Drief threr Wiuttey in ver Hand und lebhaft in-
tegeffirt, wie e8 fhiem, yu ihrem Gatten.

Brudthol?  Baron Brudythal? Welcher Bruchthal?
§8 gab deren mehyere Linien, aber mwie follte Lila von Hoter,
bie Gefelljchafterin, bas evfahven? Gie fonnte, fie durfte
nicgt fragen, zebumal ging und fam bie Forbe auf ihren
Wangen, — niemand Ddenterfte o8,

o Sriuletn Lila, biitfte ich um eine Taffe Thee Bitten 2
fagte Boflich bev Graf, erjtaunt, Haf fie e8 vergaf thm fein
Sriibjtiid ju bleten  Sie war aufgefprungen; — Yein Bittern
ber Hand, fein Beben ber Stimme vervieth fie, und doch
bebte ihr Hers wie im Todestampf.

Sie Datte ihren Berlobten nicht geliebt damals. —
Gin fchimes, unergogenes, eitled Rind von fiebenzehn Jahren,

mwar fie mit dem Prinfelnven Bater von Spielbant ju Spiel-
ban? geveift. — Homburg, Baben -Baben — Monaco, —
Pavis und fo manche Heineve, {tilleve Ovte Gatten fie gejefn,
wwie fie neben bem Bater faf, der vom Spiel zu leben fdyien;
ober iwie fie fic) Den $of machen (ef, draufien wor bem
Spieljaal von den jungen gerupften Griinfdhnibeln, bie fie
mit einem Yicheln trdftete und — qum guiinen Thiey u-
vitdlehrte. — Da Batte ev fie gefehen; — er war fo teidy,
et fpielte niemal8, aber er fam und fah ju, und fie verfuchte
ifn mit ihren fleinen Coquettevien feinen Grundjigen ab-
wenbig ju madhen.

Sie fdheiteste mit allen Bevfudhen, abey er wat fo gut und
avglos, baf ev ifr glaubte, wenn fie fich ben Anjchein gab,
als wiffe fie gar nidyt, wie elend iy Leben fei und wie
fommervoll ihre Baters Gewerbe. — Sie gewann jeine
Eheilnahme durch thve Rlugheit, thre Anmuth und noch mefy
buvdy) ihre DHilfsbeviivftigleit, und fie mertte es fhmell. b
Bater wufte fie tidtig u beurtheilen.

«O®ieb biv feine unniige Miihe und bilde dir nicht
eint, Bavonin Bruchthal werden gu Lonmen!” fagte e fihs
nifd), mit bem furgen, Heltifchen uften und ging gum
Spieltifch.

Dag war genug, unbd gubem — fie Gatte wirklicy zue
weilen ein Sefren in fid) nadh einer Heimath, nady einem
guten, ebrlichen Reben. Sie wav e8 {o miibe, immer nur
bie - Gliubiger ihres Vaters hinhalten u miiffen mit fchinen
Rebent und BVerjprechungen.

3In furger Beit war fie die Braut des Bavons; — e
liebte fie, wie man ein avmes, vom Wetter undb Wind tob-
miibe8 Uimmchen liebt, dag man bdraufien erftarvt und
fajt {tevbend gejunden und gevettet hat. — Sp gab fie
fidy ihm.

e fithlte nichts fily ihn, ev wav thr jebhr gleichgiltia,
abet ex wav veid). G nabim fie und den BVater, bder fich
an feine Todbter hing, ald fei fie ibm jum Leben unentbehr-
lich, und fie gingen in die Schwweiy unbd lebten ba in einem
noch nicht von Touviften entbeciten einfamen Thale ant Fufe
der emigen, gottlich johinen Schneeberge.

Baron Brudiithal war Haglich, dag way fchlimm, aber
ev ar ein Schwdvnter, und bag wav drger.

Qla von Hoyer hatte anfangs verfudit, ihre evjte Roll®
fweiter gu fpielen, aber fehr bald wurde fie e8 mitde, immer
und immer iiber fic) Ginaug leben und fprechen u follem,

Gie jeigte fih wie fie war und erfchvecite ifn mit
thren Unfichten. Abev fein grofmitthiges Devs gedachte
ihres Bigeunerfebens, ihvev Sugend, die nie Sugend war, und
ev wollte fie beffern, vevebelm, wollte fie buvch bie Liebe
emporfheben.

Der Bater wnrde frdnfer und frinfer, und jo mehy
eg mit ihm dem Enbe juging, je ungeftiimer wollte er fein
®liid machen, um dann ju leben, wie feine Phantajie es
ifm vovmalte. Gv hatte feine Wpnung von feinenm Buftanbe.

Seine Freuve iiber den veichen Schwtegerfohn vermwane
Delte fich balb in bittern Hafi, al8 ev fiiflte, daf diefer thn
mit unmevtlicier, aber fefter Hand hielt. — So empfanden
beive, Bater und Todyter, — obwohl sum erftenmale for-
genfog unb fajt ohne Wiinjde, denn diefe waven erfitllt, faft
ehe fie audgebadht waven — al8 ob fie SHavenfetten tru-
gert, und fmmer viidhaltlofer fpracen fie bag und ifhren
Haf gegen den Baron aus.

Der Bufall madyte ihn eined Tages sum Beugen eines
biefer jornigen Ausbritche Llas. , Vergieb miv, weil idy
bid) liebe!” bat ev. ,Qebe mich, aber laf mich fret
otbuten,” bverlangte fie gliifend vor Gmpbrung und Heim=
lidher Schamt.

Und ex Lefy fie gewdfren, fo weit ev fonate; aber fie
itberfchvitt bag ihv geftecite Biel tropig, Hihnend; — fie
wufite, ev liebte fie, unb jefst wollte fie ihren Fuf auf feinen
Nacen feten.

Da ftiefs fie doch auf feinen vollen ungebrochenen Man-
nesitoly, und al8 cv fich nidht beugen wollte, war fie fo
wabnfinnig, ihm affe feine Trewe und Liebe vor die Fiige
au feblendern.

»3h babe bich nie geliebt, id) dachte: veich fei gliiclicy
fein,* exflavte fie thm.

©p waven fie beibe gefchieden; — rnoch einmal Hatte
ev thr von Schlof Syamavy in Ungarn gefchrieben und ge-
fragt, ob fie Bereue fein Dery von fich gejtofen su Haben.
Sie hatte nicht8 geantwortet, al8 das eine Wort. ,Nein”.

O, — und wie hatte fie fo bald nadyher beveut! Sp




anber8 [egen toie vor stvet Safven. Sm Augenblide Bt
allerdings jeber Theil fo viel evreicht, wie auf friedlichem
Wege fiiv b1 u erveichen war: Cngland und Oeftevreich-
Ungavn was fie verlangten, bie Tiivkel mehy al8 fie vers
biente und Hoffenn duvite; Rufland swar weniger, als es
nach friegerijchen Rechten u fordesn bevechtigt fchien, aber
genug, um dey Bubunft tnt Ovient vuhigen und fejten Blictes
entgegengufehern.

— Deute (Montag, ben 24. Suni) um I Whr trat
ber Rongvef suv fiinften Sisung jufammen. Der KongreR
tritt damit vov bie erfte vollenbete bedeutjame Thatjache der
Ginigung iiber bag neue Fiivjtenthum Bulgavten. E8 ijt
verftandiic) genug, wenn in der vergangenen Wodhe eine ge-
wiffe Ungebuld in Guvopa fich fund that, eine Ungeduld
mit dem Gange ver Verhanblungen, die yum grofen Theil
aud der Hetmlichleit ver Bevathungen entfprang. €8 ift
nod) mefv vevftindlidy, wenn biefe Ungeduld am Heftigften
in Nuffand auftvat, wo jeder Tag, ben bie Diplomaten
linger in Bevlin verbyingen, mit erheblichen Laften und
Roften verbunden ijt.  Gine Wittheilung des Mebdizinals
infpeftor8 Ddev vuffifchent Avmee giebt den & {tand

Deffen feitferiy

Bevtreter, Bicebit iftey Dr. Stephant,
aufgeftellt wovben.

— Wablireis Calbe-Afhersleben. Die ,Hal
bevjtidter Btg.” berichtet: Bei einer in Calbe ftattaehabten
Bovbejprechung iiber die Wahlen Ffonnte man fich iiber bie
Wiedermahl deg Amtdraths Diege fiiv dovtigen RKreid |nicht
einigen, fondern wurde ber Iiberale Bitvgermeifter Brecht
von Quedlinburg al8 Kanbdidat empfohlen.

— @alzungen, 23. Suni. Sn der heute hiev ftatts
gefundenten Vevtrauendminner-Veyfommlung des eifenacher
Wabhlreifes, die von 45 Hervorragenden und populiven Pers
fbnlichleiten aus allen Hauptovten des Wabhltreifes befucht
way, entwidelte ber bisferige Abgeordrete Dr. Sommer,
Gondevghoufen, fein Programm und wurbe unter allgemei
nem Beifall einftimmig gur Wiedertwahl empfohlen. Jn bex
Perjammlung war die Fortichritts-" und freifonfervative
Pavtei vertreten, weldhe volltindiy mit Sommer’'s Kandida-
tur einverftanden waren.

— Defjau, 22, Juni. Jn einer geftern Giev ftatt-
gefundenen Berf fung der Bevtr d ur bevors

der auf dev Balfanfalbinfel befindlichen tuffijchen Truppen
an auf 52,426 Mann; in den afiatijhen Heerestheilen ijt
ber @efunbleitsyuitand nicdht beffer, da beijpielsweije Dort
von bert Jefruten bes Sahrganges 1877 in gewiffen Heeves-
theilen beveits 25 Projent gejtorben find. Dauert dev Kon-
gref die heiBe Beit buvch, fo iviirde damit etwa eine grofe
Nieverlage dev vuffifchen Heeve aufgemogen, viele Behntaujende
aud ben vuffijhen Reiben su Boven geftrectt werder. —
Um fo erfrenlicher it e8 su erfahren, daf der SKongvef
heute an den prinsipiellen AbjchluR bev wicdytigiten Frage
betantvitt.  Sind einmal die Gremgen won Bulgavien, bie
Regievung, bdie Stellung zu den euvopdijhen Diichten ge-
vegelt, fo Dliebe nuv bie Wahl bed Fiiviten al8 grunbdlegende
Bebingung fitv dbe vorliufige Crlebigung bdiejer Frage nod.
Die Wahl bed Filvften aber wird, wie wiv hoffen, nidt u
bert Bedingungen weiter Orbrung gevechnet, fondern vom
SongveR felbjt wenigftens anndfernd entchiedert werdern. Ste
ift gu wichtig, um dev Bufunft fibexlaffen ju wexben.
3u den Wahlen.

Qeipgig, 23. Juni. Jn bem leipgiger Lanblveife,
Deffen Bertreter bisher Demmler (Soctalijt) war, ift betveffs
per Wahlen sum Reidhdtage gejtern Q[Benbm eine Ginigung
gwijchen ber fonfevbativen und dev liberalen Partei vollzogen
unb al8 gemeinjomer RKanbibat Dinge-Pommien aufgejtelit
worder.

— Qeipatg, 24. Juni.  Nad) dem Dispofitionen,
welche ey Vorftand der foctalbemotratifhen Partet in Be-
jug auf die Reihstagdwallen gu feffen fiiv gut befunben
Dat, follen im RKbnigreidhe Sachfen borsuggmetie auf folgenbe
Waplfreife die Agitationstrdfte unb Gelbmiittel ber genannten
Pavtet behujs Durchbringung dev von ihr aufgeftellten Kane
bidaten vemwenbet werden: Dresben-AUltftabt, Freiberg, Chem-
nig, Franfenberg-Mittweida, Borna-Rodlil, Leipsig-Land,
Glauncau-Mieerane, Fwidau-Crimmitfchan, Stoflberg-Schnees
berg und Reichenbach Auerbach. Dad find im Ganzent 3ebn
Kureife, wo eg gilt, die Socialvemotratie suvitcfumweifen, die
anbevert Rreife werben anjdheinend won ihy von vorn Herein
anfgegeben. Ve

— Die ,Deutiche Allgem. Beitung” verdffentlicht eine
gemeinfame Grifdrung Dev ver Fovtjchrittd» und nationalen
PBavtet angehivigen WMitalieder bes Landtags 'Bebufs '3uz
jammengefens bei ben Neichstagdwablen.  Cin dhnlicies
Sompromiff ift mit ben Konfevvativen angebal Sn dem

ftehenden Reichstagdmwall wirde einftimmig das Ginverjtinds
nifg Damit erfldvt, Den veihtreuen Wihlern Heven v, Gunyy
alg Ranbdid auv bevorjtefenden Reichstagdwahl ju pri=
fentiven.

— Beit. Audy Giev ift von einer grofen BVevjamm-
Tung Gvaf Flemming al8 einziger Randidat aufgeftellt worden.

— Weifenfelg ~Gine Wibhlerverjammiung evhob
am 24. ben Untvag: ,DOte heutige BVerfammlung dev ibe-
ralen Wiihlev ftellt den Heven Grafen von Flemming auf
Croffen al8 alleinigen Kaudidatens fiiv den nédhiten Reihstag
auf”, einftimmig sum Bejdhluf.

— Ueber bie Wahlausjidhten in ThHitvingen geht
ber , Altenburger Beitung” bdie folgende Mittheilung su:
Uebevall in Thitvingen vegt fih der Wahlfampf fitv bie
neen Reichstags-Wahlen.  Im Allgemeinen fcheint bdie
Yeigung vovzuberriden, die alten Abgeordneten miglichit Bet
Seite gu lajfen und duveh neue Rudfte zu evfepen, bie eine
mehr  vermittelnde Stellung eingunehmen geneigt und im
Stande find. Der Nationallibevalismus, dev bisher in bden
thitvingifchen Saaten bominivte, diifte manche Ginbufe
exleiben.  3n Jena ift ein Walloufruf verbffentlicht, welchey
mit grofer Entjchiedenbeit betont, daf nur foldje Bertveter
gewdhlt werben, welche ihven Pavteijtandpuntt vem Gangen
untevovbrien unbd bem Staate in biefer Beziehung ritcihaltlos
fid) guv Verfiigung ftellen.  Man verlangt nady Thaten, weil
man bev boftvindven Wortgefechte miidve ift und won ben
Tolgen bev unendlichen Bevbefjerungsantvige im Sinne an-
geblich libevaler Entwidelung jest juviidgeichredt worben ift.
Al Waklfandidat ijt in den leten Tagen fiix den Senas
Neuftidter BesivE dev fritheve Prifivent bes Reichdlanylers
amt8 Delbritd aufgetellt worden. Gegeniiber bemfelben wird
wabyicheinlich bev bisherige nationalliberale Abg., Kreis-
gevididaifeffor ©levogt ebenfo juriictreten, wie bev bon
fonfervativer @eite in das Auge gefafte Gefeime-Rath
Deitller (frither Staatsvath in Altenburg). Sm Saalfelder
Begiek ijt die Wiedermahl Lasfers {cheinbar ofne alle Anus-
fidht; bie Stimmung gegen denfelben it in mehreven Kreifen
bott gevade eine tief ervegte gewovben. RFiiv Gotha wird
bev Oberappellationsgerichtsrath Anusfeld aflg Kanbivat genannt;
boch Ddilrfte bie Kuinilichleit bes Genannten eine Annahme
ber Wahl unwahricheinlich macen. Der  weimarifehe
Feichdverein will den Geleimrath von Schwendler als Kan-
bivaten aufftellen, da ber bishevige Abgeordnete, jeige Appels
lattongvath Krieger in Gifenad) jdhon vor der Aufibfung bes

Leipsiger Qandlveis finbet Heute eine Bejprechung ftatt wegen
Aufjtellung gemeinjanter Randidaten allev Pavtelen gegen-
iiber ben Socialijten. A8 Reichstagsfandidat fiiv Leipsig ift

Reichstags auf Fostfiihrimg ves Wiandates wevsichtet Hat.
Stuttgart, 22. Juni. Sn dem 10. witvtembergi-

fchen Wahlfveife veveinbarten die Mitglieder ber nationals

Libevalen und fonfervativen Pavtei ein Programut unter ein-

ander, in welchern Audnabhuegefehe und ndthigenfalls audy
cite Ginjyrimtung de8 Wahlvedhts unb bes Vereindwefens
fiir guldffig evfldrt werden und betont wird, daf die Siders
ftellung  bev finangicllen Selbtinvigheit bes Reichs noth-
wenbig fei.

Sadyfen uud Thiivingen.

Cifenad), 20. Juni.  Am Deutigen Tage wurde bie
beutiche evangelijche Rivdentonferens, in weldher die Rivcheno
vegievungen Dev meiften deutichen evangelifchen Landestivdhen
burd) Abgeordnete vertreten find, durch einen feierlichen Got-
teddienjt in dev Gvofhevsoglichen Kapelle auf der Wartburg
exiffnet.

Dey Hauptpaftor Dr. Calinich in Hamburg, welcher an
Otelle beg evfranften Ober-Hofpredigers Teichmiiller in
Deffau eingetvetenn war, bhielt die Puebigt und wies mit
waymen Wovten auf bdie evnjten Anufgaben hin, weldhe der
Rirde in dev gegentiivtigen Lage bes Vaterfandes geftellt find.

Die Sigungen der Konfeven werden in einem Saale
be8 Orofferjoglichen Schloffes in Gifenach gebalten. Bum
Prafiventen wurde Adt Dr. Ernefti aus Wolfenbiittel, sum
Bige-Prifibenten Ober-Konfijtovial-Rath Schmidt aus Berlin
gemdhlt. Nadh einigen gejchiftlichen Weittheilungen bes Bors
fienben Befhlof die Ronfeveny eine Adveffe an den Grof-
herzog, um ihren Dant fitv die gajtliche Aufnahme und ihve
Gegendmwiiniche filv dag am 24. b. M. bevorjtehende Gebuvts-
fejt Des RanbeSherven auSmufprechen. LWeiter wurde eine
Avveffe an Se. Majeftiit den RKaifer bejchloffen zum Aus-
Druct bev innigften Wiinjdhe fiiv Seine baldige und willige
Genefung.  Hieran {dlof fich ein Refevat des Ober-Kon-
fiftorial-Raths Dr. Dorner aug Berlin itber die Einfiihrung
einer gemeinfanten jihrlichen Reformationsfeier in allen evan=
gelijchen Ranbesfivchen. Dev Refevent beantvagte, daf iiber
all ein ganger voller Fefitag filr diefe Jeler beftimmt, eine
Borbeveitung dev Jugend des evangelifchen Bolfes auf dies
felbe eingevichtet und dev Predigt die Vorlefung einer gedréings
ten Darjtellung ber Gefthichte der Reformation vorangefchictt
wevbe, Fitr die Predigt felbft fojlug er die Ausseichnung
und Cmpfehlung beftimmeer Pevitopen vov. Was den Tag
ber Feier anbetrifft, fo wurbe fitv alle Lanbestivchen, in wel
dhen nid)t bev 31. Oftober vegelmifig fiir bas Reformation
feft beftimmt {jt, der Sonntag nadh bem 30. Oftober fiix
die gemeinjame Feier in Anregung gebracht. Aufer diefem
Antrage wivh unter Andevent bie Ginvichiung eines gemeino
famen nationalen Buf- und Bettages, jowie vie Gewinnung
einer  umfaffenden firdhlichen Statiftif suv  BVerfondlung
fommen.

— Jn ber Sikung vom 21. verhandelte die deutche
evangelijche Rivdenfonfereny iiber bie GinfiiGrung eines fit
alfe evangelifchen Lanbestivcien Deutjchlands gemeinfamen
Reformationsfejtes.  Ginjtimmig fofte Ddiefelbe folgenbe
Befchliiife:

1) €8 ift su empfehlen, daf eine jifrliche Reformationsfeier in
allen evangelifhen Rivden gebalten unbd ein voller gamer Fefitag
bafitr Beftimmt werbe.

) Wi bie Feier mibglichit u eimer gemeinfamen, b. §. qud
gleidheitigen su machem, ift ywar nidt su forbern, bafy die Landes=
tivdjen, die alle Jahre ben 31. Oftober al8 Reformationsfeft feiern,
bavon abjtehen, wohl aber, bafy alle auberen immer bden Sonntag
nad) bem 0. Oftober, fei 8 ausjoliehlich, fei e8 meben ifver Yer=
gebradten Feier, fitv ein gemeinfames Reformationsfeft Beftimmen.

3) Die Konfeveny evfennt am, bafi von ben eingelnen Kirdjen»
regievungen 3u evidgen fein wird, in geeigneter Weife die Borberei=
tung ber Jugend auf die Feiev, die Hinmweijung auf die Reformations=
gefdyichte im © ienft und bie e beftimmter Perifopen
fitr Dag Feft fivdhlich su orbuem.

Aufierdem vefevivte ber Ober-Konfiftorial-Rath Schmidt aus
Berlin itber die Cinfilhrung eines mationalen Bufi- und Bettages in
ben evangelifhen Lanbestivdhen und beantragte fiir denfelben den le=
ten Mittwod) ded RKivdjenjahres in Ausficht ju nehmen. Die Ber=
Hanblung und Bejluffafiung fiber diefen Intvag Hlich einer weiteren
Situng vorbehalten.

wenig Wodhen fniter! Wie hatte fie fich gefoltert gefithlt
feitbem bon ber Cinficyt, baf fie eine unjithnbare ,Dumm-
Dheit” begangen. Jhr DBater war tobt; — fie x’;atte.tmmet
dent letjen Hoffnungdgedanten, Bruchthal werde nach 1hr for-
fchen, terde obhne- fie nidyt leben Honnen. Dann folite ev
fie finden! Gie trug bie umfaffendite Sorge, iiberall geriaue
Aoveffen ihves Aufenthaltes ju geben. — €8 wav ihy eine
jehrecliche Gnttinjchung, af8 nad) Wonaten der Brief mit
Der Nadyricht vom Tode ihred Baters, den fie an den Ba-
von gefchvieben, auviidfom, undb war bebectt mit zabhllofen
Poitjtempelr, al8 Beichent einer langen, vevgeblichen Reife.
»Abvefjat nidt aufpufinden.’ —

Wo follte fie ihn fuden? Sie wufte, er Hatte die
Testen Safre auf Reifen gelebt. — Seine Avt war s nicht,
vont feinen Bevhiltniflen biel su vebem, und bei feinem gro-
fen Neichthum war ev mit jeinen Anjpritchen unb in feinem
LWefen eine einfache, eble Natur. — Sie wufte, er Hatte
fie fefr geliebt; um fo tiefer fatte e8 fein Devs getroffen,
baff die, weldhe ex gu feinem Weibe machen wollte, trop ihrev
Bevhisltniffe, troly ihrer Herfunft, benn diejer Bater way ein
niedrig denfended, verdditliches Subjelt, fich jelbft ald eine
niebrige, unedle Natur erwiefen Hatte, die, wad nody fchlim-
mer wav, jede Erhebung, jede fichtliche Anftvengung Hihnend
und lachend von fich wied. Jekt fabh fie Dad alfes ein.

Do fie o tief unter thm ftand in movalifcher Hin-
ficht, dad grimte f{ie nicht, abey daf fie fo furdytbar this-
ticht gewefen, nicht wenigftens o lange ihre Rolle ju fpielen,
big fie Bavonin Brudthal war, das fonnte fie fich gar
nidjt verseifen, und Tag und Nad)t gritbelte fie, wie fie
Diefenn Fehler vepaviven Finme.

Sie wov fo arm und Hiilflod, daf fie froh fein mufte,
alg eine alte Dame, weldpe fie fennen levnte, fid) ihrer an-
nahm, und mit einem Schlage way fie jest flug genug,
fidh mit bem Schein von Tugenden su {chmiicenr, die fie
nicht entfernt bejaf.

Sie Blieh in Diefer Stelfung, dbie iy den Genuf fteter
teifen bot; vor aflem Hoffte fie Bruchthal ju begegnen, —
ivgendiuo mufite ev fein, wenn er nicht auf feinen Giiternt
war, und ihre Befdhiigerin reifte mit der Roftlofigeit Des
ewigen Suben.

Jhre Lage war in jeder Hinficht angenefmr, aber Lila
empfand immer nur, daf e nidht die einev Baronin Brudys
thal wav, und baf fie dies Gliict o muthwilliy vevcherst!
Der Gedanfe, e8 fid) guriict ju evvingen, ein phantaftijcher,
thoviditer ®laube an ifve eigene Kvaft im BWolfen, wurden
fajt gue fizen Soee in ila von Honer,

Sugwifchen bildete bag Reifen fie, hliff mandje iGrer
Sigeunergemohnfeiten ab, und vor allent avbeitete fie an fich
felbit und ergog fich gu bev vollenbetiten Heuchlevin.

Shre Devvin ftarh ploplicy und BHatte nidt, wie fie das
Bila verfprochen, file fie geforgt. — Wila fluchte v in ihrey
Buth!  Hatte fie darum bas Jody fo lange getragen, um
nun nidt weiter g fein auf ihrem Wege? Da Givte fie
vort einter neuen Stelle — und pugleich, baf Baron Bruch-
thal nach) Novoveutichland juviicigelehrt fei, — in die Het=
mat ihrev neven Herrin, deven Gemahl eine Hofftelle bovt
betleibete.

©o fam e8, daf Lila die Gefellfchafterin ber ®rifin
Waltjee wurbe. — 3fr Gefalt war mifig, die Berhiltniffe
Der Waltjees fchienen nicht eben gléingend; fie hivte biter
von einev Crbichaft teden, die man fehr exfebnt Hatte, und
oo einer grofien Gnttdujchung, al8 die veiche. Vermanbde
geftorben wax.

Die Grdfin war ftoly und Yalt, aber nicht ofre Giite
und erechtigheit gegen ihre Diener; man lebte im Aus-
lande an billigen einfonten Pligen, e8 war ein jehrectliches
Qeben, abev man fam dod) Hier und borthin und fonnte
oAhm” begegnen. — Qifa that Teinen Scyvitt, ofne nadh
ifue gu jehen. —

Nach Sabresfrift ging man in bie Heimat guriic. Big
fo Yange war der grifliche Haushalt aus Spaviamleitdriicts
fichten aufyegeben worden.

Dev Ovaf fatte ingwifdien eine politijche Mijfion im
Auslande, und fpavte babei, wenn er al8 Gavgon lebte;
bie Todter war bei bdev Grofmutter auf dem Lanbe ge
toefer.

Jetst wurde Da8 Stadthaus mwieder begogen, man tid)=
tete fidh) eim,  man machte Befudhe.  Lila von Doter hatte
mebr Pilicsten wie je juvoy, fie mufite jett oeen Hevvinnen
oieen. Do — ba, al8 fie cben davan war an ihrey

Deimlichen Hoffnung u vevyweifeln, fchlug fein Name an
ibr Ohr! —

Tiebernd bor Spammung eviwartete fie dag Gude bes
Srithitiic’s, endlicy ging ver ©raf, und Comteffe Hevtha,
fuifch und Yieblich wie ein Maimorgen, fehte fich wm ju
iibert an den Fliigel.

e wav Lila janfter, liebendiirdiger gegen ihre Herrin
gewefen.  Sie fagte v mit fo evnfter, vuhigey Wiiene ein
Sompliment iibev bas ambere, fie |pottelte iiber ven Teint
ber Generalin von Wiking und iiber die ,Runen” im Ges
ficht bev Fvau von Gilact, iiber den Schnitt der Robe von
Srdulein von Wolfshagen und die Frifur der frangbfijchen
Oefandting — lauter Dinge, weldhe Grifin Waltfee nur ju
gertt hovte, wm o lieber, wenn Fuiulein la, ,die nie
SKomplimente machte”, ihv dabei su verftehen gab, bei ihy
fei bag alled boch fo gany anbers, fo bon hichiter Glegan,
o beften Gejchmac.

Unb Dei einet Paufe in der Unterhaltung fragte
Srdulein Ll, — fie Datte fich ficherlich exfiiltet, fie fus
ftete ja —:

+Oniibige ©rifin evwihuten vorhin eined Hersn von
DBrudhthal?  Nieines Baters Bruder wav der Erateher eines
Hexen diejed Namens, — ich glaube BVruchthal auj Shlof
Siamavh in Ungarn? — Sollte —*

»&, Liebe, bag ift derfelbe; — er hat viele Giiter, er
ijt unevineflich veich. Seit einigen Sabren ift ex Ramumer
bere unfever ®bnigin, und feine Hevvjchaft Winnefeld grenst
an bag Out meiner Mutter.”

€8 war wieber eine der gewdhunlichen Tiiden bed Schict
falg, umter benen bie avine Lila ju leiden Hatte, Daf jetst
Befud) fant. Sie evfuby nicts weiter.

Dannt Hatte die Oviifin ihr Aujtige gegeben, die fie
ftunbenlang von Laden u Laben fithreen; als fie Heimtehrte,
miide, mit vom Strafienfoth Dbefchmutten Stiefelchert, mit
burchndftent Regenmantel und triefendem Regenjchivmn, way
eben ot Portal des SAhlbfchens ein einfaches eleganted
Goupé mit jwei prachtoollen Rappen bejpannt, weggefabhren;
— fie fah einen Nroment ein befannted Geficht, feines, und
fort war alfes, der Wagen um die Cdle bed Thovmweges ge-
bogen. (Fovtf. folgt.)
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Aus der Proving.

— e, Majejtdt ber Kbnig bHat den  Queisgerichis-
Rath Schroedter in Nordhaujen zum Appellationsge-
1ichte-Rath in Glogau ernannt.

— Dev bigherige fonigliche Waffer-BVaumeifter Geovg
Lheodor B o8 in Coblen ift um oniglichen Waffer-Bau-
injpeftor ernannt undb bemfjelben bdie Wafferbauinjpettor-
Stelfe gu Naumburg a. d. Saale verliehen worben.

— Der bigher mit der BVevwaltung der Waffer-Bau-
infpeftion ju Nawmburg a. b. . betraut gemwefene fonig-
lige Rrei8-Baumeifter Hilgers ijt ald niglicher Land-
Baumeifter nach Wiesbavden verfest und bemijelben bie tedh-
nifhe Hitlfdarbeitevitelle bei Dev bovtigen finiglichen Regie-
vy vevliehen worden.

Uus Halle nud Wmgegend.

— Wegen Majeitiitdbeleidigung wurben durd) die Straf-
fammer Hiefigen fgl. Queisgevichts am 22. b. M. ber Hand-
avbeiter Johann Hetnrid) Heimanng aug Halle und die
verebelicdite  Cigarvenarbeiter Rwiebler Wilbelmine geb.
Fleijmann dafer su je 1 Jahv 6 Monat Gefingnif e
uvtfetlt.

: — On ber Situng dejfelben Gevichi8 vom 19. b. M.
wurde dle Antlage wegen ftrafbaven Gigennuyes bey. Theil-
nahme davan gegen eine Anzabl Perjonen entjchieden. Die
umfinglichiten Cvmittelungen BHatte bereits bie Vorunter-
fuchung ndthig gemacht. Die Wuchever Hatten ihve Opfer
ingbejondeve unter minbevjdhrigen Studivenben umd Cin-
jabrig-Fretwilligen gefucht unb gefunven; in verjchiedenen
Fllen und au verfchicbenen Beiten Hatten biefelben in ge-
winnfiichtiger Abjicht unter Benugung bed8 Leichtfinng und
ber Unerfafhrenbeit jener jungen Qeute fich Wechfel und an-
beve perpflichtenve Urkunben zum Theil unter Vevpfindung
ber Ghve ausftellen laffen vefp. duvch Rath mud That Hitlfe
geleijtet.  Ronjtativt werben fonnte, baf den' epreliten
180 big8 200 ja 240 %, Binjen abgenommen find. Die
o Gevidhtshof feftgefente Strafe Olieh BHinter bem von
ber Staatdanwaltichaft beantragten Strafmafe guviid, &8
mwivben vevurtheilt:

Der Koblenbiindler Chriftian Sturh aus Giebichen-
jtein su 3 Wonat Oefingnip und Ghrenverluft. Der
Roplenfhindler Carl Anton Mavtini ju Jlvevsgehofen ju
3 Monat Gefimgnif und Chrenverluft.  Deov Bievverleger
BWilhelm Pannier in Halle ju 1 Monat Gefingnif. Der
fuithere Magiftvatsbote Gujtay Naumann n Halle ju
1 Monat Sefingnif.  Der Kovbmadhermeifter Friedrich
BWilhelm Berger tn Halle ju 6 Wochen Sefangnif. Die
Ghefrau des fritheven Magiftvatserecutors Humme! Clara
geb. Gvauert in Halle 31 50 A Gelbitrafe event. 10 Tagen
Oefiingnip. Der Handelsmann Georg Mufde in Halle
st 1 Monat Gefingnif. Dev Dienjtmann Friebrich Louis
Noad in Halle gu 6 Monaten Gefingnif und Chrenver-
uft. Der Kommiffionaiv und Bider Lidwig Schubert
in Halle gu 1 Monat Oefingnif.  Der Mitangeklagte
Lehrer Reufner gu Frantfuvt a/O. wurbe aus thatfaclichen
Griinden freigefprochen.

— Da gewdhnliche Briefe nuc) demt Ortd- und Land-
Deftellbesivfe Der eigenen Poftanftalt ofne Unterichied Des
Oewichtd nur 5 Pfennig loften, fo wird e8 vielleicht vielen
Sovrefpondenten angenehm fein, aus folgender Jujammenitel-
lung biefenigen Ovte 2c. 3u erfehen, nach) weldhen Pojtjens
bungen vom bicjigen Poftamte beftellt werden:

Abpecferet; Ulwine, Gvube bet Brucdorf; Angersborf;

Beudhlig mit Weinbevy ; Bisllberg ; Bisl(berger Weg 3—11;

Brajhivis, Grof-, Brajdhwits, Klein-; Brauerei von Gebr.

Sdylze; Brucvorf; Ehauffeehaus bei Bructborf; Canena;

Diemits; Diesfau; Diestauer Wajfermiihle; Dilau;

Safanerie et Nietleben; Frehimfelde; FelvfehlFchen ;

Forjthaus Dabichtsfang bei Nietleben; Sdvineret von

Miilfer, Wormliger Weg; Odvinevet von Wolf bet

Biifchporf; Gdvinevei Keffel: Gimmrig; Granan; Haives

fchIbRchert; Harsdorf; Hollebert; Jnwenbden; Srrenanitalt;

Qrens-Schiiferel; Knochenfabrif Cvbllwit; RKalfofen bei

Qiestan ; Kohleniteinprefie bet Nietleben; Kobhlengrube bet

Bidberben; Lettin; Liesfau; v. Mavai, Grube bei Schlet-

taw;  WMafdhwits, Ober-, Majdhwity, Unter-; Duipl-

rain 1—3; Miglich; Miklicher Weg 1—3; Nietleben ;

Neu-Nagocyh ; Oppin  mit Suderfabrig und Freiheit;

Ocbfenftall; Baffervorf; Peifen; Plofnit; Pojthorn;

Porjellanfobrif bei Letting Pranit; Rabaf; Ripig

(Biegelel); Sdlettart; Stidjelddorf; Tornau; Wald-

tater ; Weinberg; Wivmli, Doxf, 'Si_egelei und Bahne

wivterhoug; Bobrik; Biderben; wintjchina.

Giviljtand, Wieldung vom 24, Suni.

Aufgeboten: Der Weber Ch. F. O. Ovtjbig und
G. §. Neiber, Gera. — Dev Schulbiveltor Dr. A. Bagel,
vendiee und €. Ridber, Steinwey 28. — Der Kupferichmied
®. Thiele und B. Erbs, Mevjeburgerjtr. 18, — Der Hanb-
avbeiter €. Husfe, Saalberg 16, und . Lngewald, Klein-
fogmieden 5. — Der Schmied €. Jinice, Geiftftr. 28, und
9. Dreefs, Langeg. 29.

Ghejchliefungen: Dev Handeldmann. A Stedefeld
b €. verw. Seifert, gr. Klausftr. 33. — Der Schriftieser
©. Apute, Leipsig und B. Remm, Schuly. 1 — Der Biicer
. Weber, Steimveg 40, und J. Ohmg, Obergl. 10, —
Der Rnecht F. Albvecht, Peiffen, und Chy. Miedlig, Miipl-

Geboren: Dem Hanbdeldmann R. Schuly eine T,
Dirteng. 2. — Dem Profefior Dr. Mivfer eine T., RKarle
Ivafe 19. — Dem Bittermity. €. Thovmann cine T,
Hevrenftvafe 20. — Dem Kovbmadermitr. C. Bellenbaunt
et ©., Oeiftftr. 24, — Dem Locomotivfithrer O. Miiller
eine T., Wormligerftr. 8e. — Dem Oberlehrer Dr. R. Ric)-
fer ein ., Weidenplan 3¢. — Dem Conbitor . Rothnid
ein ©., Rannifdhejtr. 7. — Dem Scplofjermitr. €. Sdywary
eine ., Breiteftr. 29. — Denm Maler €. Braune cin &,
Leipgigerftr. 95/96. — Dem Grpedient M. Lupe eine .,
Britderftr. 14.

Geftorben: Die Wittwe Mavie Wittelbadh gb. Wiiller
88 3. 7 M. 13 M. Scjlagflup, Moritawinger 8. — Des
Sduhmacjer €. Diege S, Carl, 6 M. Bronchitis, Geift-
ftrafe 49. — Die Wittwe Amalie BVecmann geb. Gribner
53 3. 7 M. 12 T. Carcinoma hepatis et ventriculi pin-
fevm Hary 5. — Des Hanvelsmann H. Mahnhardt S.
Deinvid), 2 M. 17 T. Duvchfall, Feldfte. 6. — Des vers
{orbenen Raufmann $. Dibel S. Johannes, 5 M. 26 T.
GColitis, Dillbergermeg 44. — Der Opernfinger Suliug
Burger 52 3. 4 M. 25 T. Apoplegie gr. Mirleritr. 28. —
Die Wittwe Chavlotte Spieler geb. Jinicte 68 3. 3 M. 4 T.
Magentrebs, Domg. 4. — Die Wittwe Mavie Mitller geb.
Sdotte, 61 3. 11 M. 3 T. Pagentrebs, afo. Morit-
fivche 5. — Des Tipfer I. Biplingty T., Martha, 3 M. 20 T.
Brechpurdfall, Schaveng. 12. — Ottn Wilhelm Eppe, 4 3.
3 M. 13 L. Miliar-Tuberfulofe, Diatoniffenhaus. — Der
Oetonomt Ferbinand Bittcher, 52 . 23 T. Magenfreds,
Rlinit. — Der Rentier Johann Bavcher 79 3. 29 T. -
genlihmung, Langegafje 13.

. Beridt ¢
bed Selvetivd des Bivjenvereins in Halle a/S.
ant 26, Juui 1878,
Preife mit Ausicdug der Courtage.
Weizen 1000 Rilo fehr fiilles. Gefohift, Preife unveviinbert, feiner
216 M., feinfter 218 M,
Hoggen 1000 Rilo 150 M. fitv Giefige Landwaare bez.
Getfte 1000 Rilo nominell.
Gerftenmaly 50 RKilo, 14,50—15 .
Pafer 1000 Kilo 140—156 M.
stiaig 1000 &ifo, 137 M.
DOelfaaaten 1000 Rilo Geute muvben bie evften Proben von Winter-
itbjen vorgelegt, Gefdhift Hat jeboch nody nicht ftattgefunden.
Stiitte 50 Rilo 22,75 V. be.
Spiritus 10,000 iter Procente loco niedriger Kariofjel= 53,251,
Ritber ohne Angebot.
RNitbsl 50 Kilo 33,50 N
Dalyfeime 50 Kilo. 4,70 M. frembe, Biejige Waave hisher.
Futtermehl 7,50—7,75 M.
Rleie, Roggen 5,75—b80 Weizenfihaale 4,75 Weizengriesticie 5,75 M.
Oelfudien 50 RKilo Termin 7,50 M. verlangt.

Drud b, | Relative |
Datum tuadnen g:x’xg{
o G
| 2 .
10 Ab.
25. Jur| 7.

28,0 |
21,0
192

336,0| 22,40
337,2| 16,80
3382| 15,36

s
4,51 332,39 36,3 | NO.
474 339,06 581 | —
442 |33,78 608 | NO.

Shwnrgerihtd=Berhoudlung vom 24, IJuui,

Deute begann unter bem Botjis beg Rreis-Gerichise
Divettors Noetel aus Sangerhaufen bie gweite biegjihrige
Schurgerichts-Peviode. Al Beifiger fungivten die Rreis-
gevichtsviithe Dr. Thitmuel, Met), Stahljchmidt und Ge-
vidhtaffefjor Rafner, al8 StaatSanwalt: Staatdanwalt
Voswindel, al8 Gevidytdjdyveiber: Attuar Albevtus.

A8 Gefchwovene wurden ausdgelvoft:  Linbner, Guts-
befiger in Niemegl. —  Kullow, Diveftor ber fich.-thiir.
Attten-Gefellichaft hier. — Gwald, Dr., Profeffor hier. —
Dini, Gutsbefier in Baafdh. — Vaumener, Gutsbefiter
in Alsleben, — Wide, Guisbefiter in Dederftedt. — Bim-
ntermann, Bergfattor in Gisleben. —  Lampe, Konditor ju
Delipld). — Deter, Schnitthindler in Delisich. — Bogler,
Dolghianbdler iev. — Otto, Fabritvivigent ju Helmsborf. —
Leprfe, Ortdrichter in Bepersborf.

Alg Vertheidiger amtivte Juftizvath Fiebiger.

Bundchit evichien auf ber Anflagebant ber Knecht
Briedrich Ferdinand Claus aus Rlein-Krojtiy, ein wegen
Betrugs, Diebjtahls, Wiberftands gegen die Staatsgewalt
unb Beleibigung mit Fejtung, Gefangnif und Bucsthaus
bereits bejtraftev Menfdy, weldhper 3. B. eine einjihrige
Buchthausjtvafe verbift, fom tm Samiav . 38. mit einer
Baaridyaft von 6 4. in tad Haphmer'ihe Gajthaus u Swo-
chau, gevivte fih al8 jablungsfifiger Gaft, beftelite Bier
und Butterbrod und entfevnte fich Heimlich, nachdem ev vas
Beftellte vevzehve Hatte, mit Hinterlofjung ber  echichuld
oot 80 4.

Am Nacymittag felbigen Tages prelite ev in gleicher
Weife ben Gaftwivth Ehelt in Gvebehna um die eche um
Betrage von 70 4. fitv Bier, Brod und Wurft.  AB bey-
felbe fpiter beim Oajtivirth Obme in Flensvorf eingeleht,
bag bovt beftelite Bier ju fich nehmen wollte, wurde er ver-
Daftet.

I Geutiger Situng madyte der Angetlagte den Gint-
wand, ev Diitte nidt von vornberein die Abfic)t gehabt, bdie
Wivthe ju prellen, fondern ihnen zuv Sicherheit eine by
tefp. Rleidungsitiicte, bie ev bei fi) gehabt babe, angubieter.
3m Uebrigen milfje er abev einvdumen, aufer 6 Pennigen,
baaved ®eld nicht bei fich gefiifet, audy thatfachlicy die ge-
dachten Pinber den Wirthen nicyt angeboten u Haben,

Die Gtaatdanwaltidhaft beantragte wegen Betrugs im

24. Junil

miederholten Riidfalle bas Schulbig und gwav in Beiden
Sillen, ftellte aber anfetm, mildernde Umftinbe 3u bemwilligen.

: Demgemdf fprachen die Gefchmorenen auch ifr Ver-
bift aus.

Der Angeflagte wurde davauf, nadpem bdie Staats-
anwaltihaft eine dmonatige Buchthausitrare sufdnlich su dev
von bemt Angeflagten nech ju verbiifenden 1jdhrigen Bucht-
Dausitrafe beantragt Datte, vom Gerichtshofe u etner folchen
Bufatfteafe von 3 Dionaten Budithausg veruribeilt.

Oie yweite Antlage gegen bem Handavbeiter Corl
Subdloff aus Hettftedt wegen verjuchter Nothzudt und
wegen Diebftahls wurbe unter Ausichlug bev Oeffentlichfeit
verhanbelt.  Derfelbe wurde bem Bernehmen nacy mit
1 Jahr und 1 Woche Buchthousd bejtvaft. —

Die dritte Antlage war gegen den Handarbeiter Frieds
tich) Cenjt Gottlob Moy Schmiedel aus Halle gevidhtet.
Derfelbe ift ein wegen einfachen und fdhweren Diebjtahls
mehviach eftrafter Menjch, weldyer i ey vorigen Schwur-
gevidhisfigung wiedevum mit 3 Sahr Budjthaus belegt wor-
den ift.  Derfelbe wav wegen Urlunbenfilichung in ben
Antlageftand verfest.

Jm Saben bes Raufmanns Fahlberg Bievfelbft evicjion
Schntiedel, itberveichte einem ber anmefenben Lefrlinge einen
bejchriebenen Bettel, nach befjen Snbalt ber Gutsbejier
Sacje in Wivmliy un Bevabjolgung einer Rifte mit Lochs
cigarren fitr ihn an Den Ueberbringer ,Carl Ridjter aus
Gdlettau” bat. Dev Pringipal, dem der Settel itberpebent
e, vevabfolgte, wenn fdhon Sache vorher nie gegen Borg
fonbern nuv gegen Baavzahlung Waave von ihm entnommen
batte, dem angeblidy Beauftvagten 100 St Cigavven im
Wevthe von 4 4, {chentte dem Boten auch nody ein Paar
Gigavren bagu. Scyiedel, tweldher fich auf fuyge Beit ente
fernte, Holte die Gigavven inbef fpiter ab.

Dev Schwinvel Hiivte fich anf, als nadh) Bevlauf einiger
Beit Sache von Fahlberg an Sahlung evinnert wurde. Shnties
bel war bereits aus Jaches Dienjt entloffen, al8 er ben
Betrug beging.

I der Bovunterjudung legte Schmicdel Bereits ein
Seyuldbelenntnift ab mit dev Grfldrung, daf ev die Cigavren
theil8 felbft verraucht, theils vevjchentt Gabe.

Audy in heutiger Sigung war der Angetlagte volljtin-
big geftindig und wuvben ibm mit RNitdficht Hievauf und
auf de unbebeutenden Werth bev evdhinbelten Cigarven
milbernde Umitinde afferfeits ugebilligt, fobaf ohne Bu-
siehung der Gejdhwornen vevhamdelt wevden fonnte. G8
wurben feitens der Staatdanwaltidhaft 3 Donate Ocfingnif
und 1 Jahr Chrenverluft beantragt, feitens bes Serichtshois
cine Bujatitvafe von 1 Monat Buchthaus zu ver nody nicht
vevbitften fritheren Strafe erfannt. —

Hiassl. Ver. Mittwoch 7 U. Ueb. Volksschule.

Radtrag.

Berlin, Bulletin vom 25. Juni Bovmittags 10 Upr.
Bei nach und nach zunehmenden Kriften ijt auch dag BVers
Dalten bev mod) nicht geheilten LWunven bei Sy. Diajejtit
ein duvchaus befriedigenbdes.

Berlin, den 25. Juni. (Oviginal= Telegrantm.)
Softa nebjt Sandihaf wird  dem  Fiivjtenthum Bulgarien
sugetheilt. Die Berhandlungen fiber Bulgavien twerden noch
mehreve Plenarfigungen beanjpruchen; fiiv das ivjtenthun
Dulgavien wird der Fitejt vom Lande gewiblt. Daf von
Ruflond vefp. von den unabhingiy geworvenen Siivjtenthiie
mern Theile bev tivkijhen Staatsichuld itbernommen wers
e, evdjeint unbegriinbet. Montenegro und Serbien werben
von dent vuffifchen Bevoillmichtigten auf bdivelte Berftindis
qung it Oeftevveich Hingewiefent, damit bie betreffenden Fra-
gen bor bem Sougvef feine Scpwievigleit biloen. Heute
finbet eine Kongveffiung ftatt.

Counjtatt, 24. Suni.  Heute Abend fand unter
grofier  Betbeiligung ver Bevdlferung die Guthitllung bes
Ovabventmals Freiligrath’s ftatt; die Weifrede Hielt Pro=
fefjor Rlaiber.

Qoudow, 24. Juni. Unterhous. Sweite Lejung ber
Rinbevpeftoill. Der Deputivte Foriter forach jich gegen die
Bill aus, insbejondere gegen bie Bejtimmung derfelber, daf
bag aus bem Auslanbe Fomutende Bieh am Landungsplate
gejdlachtet werben foll. Durch bie Bill wiirden die Bieh=
vorvdthe vervingert und bie Fletjchpreife erfdht werden, ohne
baf ber Biehjeuche wirfiam gefteert wevde. Auch evicheine
bie Bovlage feudjenfreien Linbern gegenitber unbillig und
ungeredgt.  Dex RKolonial-Sefretiv Hids Beach erflivt, mit
ber Bill werde ein Schuss dev inkindifdhen Biehyucht feiness
ieg8 beabjidhtigt, ebenfo fei abet anch in Begug auf Vieh
bag Frethanvelsipftem unmiglich. Gine Pringipienfrage Tiege
nicht vov, e8 bandle {ich lebiglich um ben grdfieven ober
gevingeven ©rab ber eimujiifrenden Befdyinfungen. Die
Debatte wurde jdhlieflich auf movgen vertagt.

Gangerhaufen, 24, Suni. Bei der am Sonn-
abenb im Shitgenpaufe su Antern ftattgehobten Berfamms
Tung bon Bevtrauensminnern dev fonfervativen Gefinnungs-
genoffen aud bem Beveiche deg Gavt8bergaer-Sangerhiufer
BWahliveijes wurbe Herv Kueidvidhter a. D. Amtsvoriteher
Sdmibt ju Oberrtblingen ald Kandidat fiiv die Reicys-
tag8mwahl aufgeftellt.

grabert 10.
feder Urt befivbert
porto- und jpefen=
fret an iﬁmmg[tdn

Anz eige exiftivenbe

gen Die Anmnoncen -Cypedition von Haa

Tivoli Garten.

@eut_e Wiittwod) Abend
Frei=-
Jlumination uud Hengal, Belendhtung., i

Concert.

-
stein @ Vogler, Halle, gr. Mirferitrage 7.
Berloven eine blanjeidene Biivje (Sn-
Halt ca. 100 &) auf pem Lege vomt Bakn-
Bof nad) dev Leibyigerfivafe. Absugeben gegen
Belohnung . Sdlofgaffe 2.

s = [) %
Lideritz’s iBers.
Wittwod) den 26, Juni Wbends
fr. Kirsch- 1, Specklkuchen.

geridhtlich Belangen famu.

3 Mart Belohning
Demfenigen, weldher miv den Panten des
Buben — ver in den Schm.-Mitr. Wohlfeil=
fen  @avtens iibevgejtiegen umd mir bdie b i
Jiojerr, Weiden=Piihle und Stiibe ge=
toflew — fo ampeigt, baf id) beffen Gltern

_ r. Sdivm, gr. Steinjtr. 27.
Steinjir. Mujdhelportem, . nh. ge
Abguh. Mittwod) Abend im Kiirstemthal.

Die am Somntag in der Badeanftalt von
Qe vertaujhten Sticfeln bitte Harg 11 .
umgutaujcen.

Jd) fann e8 nicht unterlafien meinen Dant
fite bie iilfeleiftung bei bem Branbe den
Bewobern meines Haufes difentlich augyu=
fprechen, Dbie miv drohende Gefahy abgulenten,
ingbefonbeve den beiden Hevven, deven Namen
- miv leiber unbefamnt find. (M. 51926.)
Wittwe Thiente, H. Sandberg 18,




-
Auction.

Sonabend den 29, Juni ¢, BVovmit=

tagd 11 Whr verfteigeve iy Mevjeburgers

ftraje 19: ein Billard,
. Biste, ger. Yultions-Rommiffar.
if. Salinder Hevinge, nene Kaviofiehr,
frijhe geviiudjerte Aale, Gele=Ual und
Briden empfiehlt
. Assmann, gr. Wridite. 27.

YN P Bvves Eu’tﬁ;? apier)
Wiaenlatur Sime
bie Conbditovet gr. n[ti(l)itmiac 56.
3u verfanfen
it ein gutflingenver Fliigel bei
. Lasse, Felienburgleller,
3u vevfanfen.

Gin tafelfbvmiges Juftvmment, febr gut
geBalten, von fchonens Tom, I)mterftunmtg, ijt
gu_ vevaufen gr. Oteinftrage 52,

egen
Bejtes Mittel ( %‘m.)

Gt Judhtenleder=Ubjall, & & 40 4
Bertauf: Niemeteritrafe 1 und %berl’;unbiung
C. Kdistner, Bechershof 5.

Sdyriinle, Sophas, Selvetive, Tiide,
Stithle, Bettit., gut erh., vert. Brunodw. 6.

== Jda Bottger, on
‘Wiische-Fabrik.

Bade=Anziige, Bademiéintel, Frottirhand-

schuhe, Frottirhandtiicher, Frottir- und
Badetiicher.

Bratheringe in delifater (Sicwmaiaucc und feinjte nene
Isliinder Heringe, a Stiid fop

Kd. Svhulze, ‘lcipstgctitray;e 21.

Fortsetzung der Auction.|
Donuerftag den 27, Juni iBummttugss boir 8 Mhr an verjteigern wiv
grosse Walistrasse 42:
einen grofien fupfernen Keffel, Sonighuchen= und Oftereierformen, eine gvofe Pavthie Riften,
swei grofe Mavmovbonbonplatten, etrten 2vidy. Hanbwagen, eine Decimal- 1. andere %uaqeu
4 Gty. Beleg-Marzipan, die gange Contor= und Ladeneinvidhtung, verjhicdene Sor=
ten Honigtudjenr, Chocoladen, Gacand, Juderwanven, cngl. Bisquite, 2 Ctr,

gemablene Gewiive, 400 miuucxfteme 20, 20,
R. & A. Brandt.

Freyberg’s Garten.
Heute Wittwodh von Abend3 S Whr an
ke Frei-Concert.

Wittwod) den 26. Juni
Braunbier und illnghwr

ar. %raul}uuégaﬁe.
3u verfanfen.

Gin {din  gewachiener Oleander zu vers
foufen. Wo? fagen Haajenjtein & Vogler,
Marteritvage. (H-51921)

©opha und Watvaen empfiehlt billigit

Wink, Topejterer, gv. Ulvichitr. 52.
8, unb %, Bwirn=Gardinen, billigjt
. Brauhausgaffe 21.

Gin Rindevivagen und Kinderbettftelle
3u verfaufen Rarljtrafe 22, IL

Billig 3u verfaufen: birk. Kleiderjefre:
tiive, 1- u. 2thiiv., Sommoden, 1. Wijdjez
fohrant und ovale Fijche Pars 4.

Birl. Koutmoden, ovale Tijhe, Kleider=
fdviinte vertouft Billig  Geiftitvafe 38.

Hans=Berfanf,

Hous mit Ginfahrt und Stallungen, paf
fend fitr Bader, weil Badofen vorhanden, ju
vevfoufen.  Nabeves Georgenfivafe 1a, 1L

Gine notp gute Betiftelle preiswerth zu
verfaufen Preiteftrafe 11.

Drehbant mit Frafeeinrichtung, Hobelz
Bant und verfch. Werlzeng su verfaufen

Mithlaafie 4, Viobelitijhler Schmivt.

Gin Hansd mit Gavten, Nibe dev Bahn
ober Rbnigsviertel, su Paufen gefucht. Offerten
A. A, exb. Leipsigeritv. 77, im Cig-Gefd).

Qeeve Flajchen Tanft

0. Miiiller Nachf.

‘.‘mid)ﬁge Kellnerburidhen judt

Feljenburgleller,

Gin ovbentliched Dienjtmidbchen 1. Juli ge-
fucht gv. Wlrichitvage 23, 1.

@in ovbentliches Widbchen von auswirs
1. Suli gefudht RKonigitrage 25, IL, 1.

Gin yuverldijiges Weiddyen, bas eine Heine
Wirthidaft felbitftindig fithren Fanm, jucht
Scymeerjtrafie 40, L

" Gine gefunbe Umime, die4—5 .Dtnnut ge-
ftilit, jofort gejucht Leipyigeritrafe 5.

Gin Trdjtiges Madchen findet jogleich Dienit
Budhererftrafe 17/19.

Orbentliche Miideher finden Befchdftigung
in ber Spieltavfen=Fabril,

Gin tiidhtige8 Dienjtmidchen vom Lande
fucht o Fiiritenthal’s,

Gin Mivdhen gefetsten %I(tete bag volljtin-

big eine bitvgerliche Wirthichaft beforgen fann,
fucht gum 1. Juli __ Martindgafje 7.

Oefucht ein Widchen fitr swet eing. Leute

bei 30 bi8 50 A ®eholt 1. Juli. Niiheves
gv. Gteinftrafe 12, L

Gine jefr tiichtige und evfabrene
Juidnetderin fiv Hevven- u. Da-
menwdfde, audy im Bevtauf bewans
bevt, findet pev 1. Augujt Ddauevide

Stellung bei

A.J Jacobowitz & Co.,
Wiijehe=Fabril, gv. Wiriditr, 55.

WRDA. §. Dofenndh. geiibt, . gr. Ulricytr. 3, 11
Sunge Diidchen fnnet dag Weifnihen
Dlicy etlevnen  Qeipgigeritrafe 102, IIL,

Cingang an der Rivce.

i ble Redaction vevantwortliy €. Bobardt. — Grpebiti

| Anmeldungen

i | Adreffen beliebe man unter R, H. Ry, 100

Krug .. z. griinen Kranze.“
pcute illhttmudj et 26, Juni von 7 Uhr -

gre= Frei-Concert.
(MHilitéir=Nlusilk.)

Freyberg’s Garten.

Freitag den 28, 0. Y3, Abends 8 Whr

Grofes Exfra-Mifitic-Concert,

gegeben vom Menfitforps des Braudenb, :gmimen—‘.)ieguu. RNr.
(Biethen=Hujorven) muter peviinl. Leitung ded Stuhétruuwetet
Heven Hostmann.
Gewiihltes Programm, Entrée 25 Big. L

Halle, Dlenstag den 2. Juli 1878 piinktlich halb 6 Uhr
im Saale der Volksschule

Grosse Musik-Auffihrung

der Singakademie.
Die Jahreszeiten von Haydn,

Soli

2
E

Herr Allwin Ruffeni, Opernsinger aus Konigsberg.
Eintrittskarten zu 2 4 und Texte zu 25 d. sind bei Herrn Edarmrodt,
Barfiisserstrasse, zu haben.

BT iirstenthals. g
Heute WMittwod) den 26. i‘ﬁuui
— Oona:ert e

Neumann, Meiz, ASB]IHI‘ Sl:ll BYHI‘ Semada nd Brackuer,
auurtett_ mm Lnunletiangcr oes Setvauget Q:Biigeufmuicé.

Anfang 8 Gutrée 2 50 Pjg. — Kinder &
Billets, 3 @md fnt 1 6, find bei ben Herren Gteinbrcd)et & Suinet am
Diavkt, und Spierling, mpz,xgerftraﬁe, 3u Hoben.

naevwihites Programme,

E U B
BE- Freitag findet o leizte Concert fott,
Srvieger=Bevein 3u Halle o, S,

Diejenigen Gameradew, weldje an der Fahuenweihe in Dieskau, Sonnz
tag e 30, Juni cv., theiluehuen, treten am genonnten Tage Bormittag 10 W
i Beveinslofal an. Orden und SBercmssetrhm fiud angulegen.
Der Vorstand: Fischer.

Galhof ,,zur Moritzburg.”

Hente Mittwod)
grosses Familien- linderfest.
Anfang 4 NGy, Anfong ded Concerts 61/,MII r'it
. OIrilZ,.

Gejudyt.
Gin junger Sdhueidermeifter, feit 3 Safh-

ven verbeivathet, melcber ity Ginil- unb Ethf
tiv arbeitet, aud; i 3

=

€8 witd sum 1. Jult eine in ey feinen
Riiche perfefte Kchin ober Rochmamiell gefucht.
Loutfenftrafe 7.

Gin junge8 Miivchen aus anjtindiger Fa-

— | Uebung.

Triulein Julie Grahe aus Braunschweig, Herr MBriihl aus Leipzig, .

Bitr Jahuz . Mundleidende Gratis-
Behandlg. in ber chivuvg. Klinit, Dienjt,
Donnerst. u. Sonnab. 8 — 9. ®a|cl[1|t Titnjtl,
Biihue jum RKojtenpreis event. gratis,

Dr. Hollaender, Docent der Bahnheilfunde

ant b. Univerfitit.

 Mibel-Fuhren

werden angenontmen Hary 18/19, pavt.

(Mobelfitmen joder Grosse

5 bet Pfitemann, Taubengofje 16,

LEm stud. theol. extfeilt Untevricht. Bu erf.

in_bev Gypebition biefes Blattes.
Mibeljuhren

werben billig men  Taubengaffe 14.

Avd. im Schneidern w. angenommen jauber
u. mobern angefertigt ar. Berlin 8 p.
Luife Griinbanm,
1500 % auf ficheve gute Hypothef werden
gum 1. Oftober vont einen piinfilichen Bing-
jablev gefudht. Offevten unter A, &. in der
Gypedition . Blattes erbeten.
Untevseichneter empfieblt fich einem Bod-
gee[}rtm Publifum gur Anfertigung aller Avten
Tapegicr=, Decovations-
und Poljtevarbeiten
bei veeller Bedienung, und u foliven Preifen.
Hodjachtunggooll
H. Zachger jun.,
Tapezierer u. Decorateur.
gv. Brauhausgajfe 1.

Yolyteduilde Gefellhaft.

Berjammlung Dounerjtag den 27, Juni
Abends 8 Nhr im , Hotel gur Tulpe” —
Derv Pofeffor Dr. Fathle: ,Ueber Confer-
v\tung bev Nahrungsmittel. Der Boritand,

— Tvodenplafy u. Drehrolle Camdmehrity. 12.

lieubke'scher Gesangverein.

Mittwoch den 26. Juni Abends 6 Uhr
Ich bitte dringend um vollzih-
liges Erscheinen. Otto Reubke.

Willee’s Garten.

Mittwod) den 26, Juni

Frei-Concert.
Uujang 8 Whr.

Jltiinchner Heller.

_ Mittwod) (sjcycllyd)nrtstuq

Privatmittagstisch

I Zu er-

fiir anstindige junge Leute.
fragen in der Expedition d. Bl.

i)et $err, welder gejtern am Pojtjchalter
ven Sdjivur an fidh) genomnten, witd gebeten
venfelben Rlausthovitr. 19 i. Laden abyugeben.

Oeffentlich herslidhen

Dauf

vemt  abuifbefiger Heven Fv. Sechliiter
Siihue, Merjeburgeriivafe 42, fowie bem
Heven €, Frievrid (‘Rertanrateut Freg-
berg'8 Gavten) fiix die miv gu theil gemwor-
vene Unterftiiung mit leichter Arbeit feit dem
L. Upril 1876 big Geute. Da ich mich nun
©ott fei Dant wieber gimlich gefund und
jtavt fithle (tvols meines vorgeriidten Alters
vont 60 Jafren) Ffinnte i) einer Cominivz
Diener, Buffetie= oder Hansmanusitelle
oorftehen unb bitte geebrie Hervidaften iiber
Chavalter, Fabigleit u. f. w. Refevenen bei
oben gemannten Hevven giitigjt emyefyen a3
wollen.  Acytungsooll  Ear? Lorey.

®ef. Offerten bitte beim Reftouratenr Heven
@ngu Pelold unter vem Rathhaufe mebergur

Fawilien-Wadyridyten.
Dantjagung.

Allen Denert, welche ben Sarg unfever gu-
ten Mutter, ber Wittwe Garoline Miiller
3eb. *Jiuud, fo veichlich mit Sronen und
Rvdngen jdhmiiciten und fle gur leten Rube-

milie jude fitc Qinder und leichte Haugavbeit.
B, Nebert, Steinweg 21.
&in verh. j. Mann wiinfcht Stell. als Haugs
fnecht, Qutjcher ober Hausmann. Offevten
Grijtftrafie 67, 1. . erbeten.

Gin junger gew. Kellmer, nodh) in Stel-
lung, juct Engagement gum 1. Suli. Werthe

ijt, fudt in einem gréf;ereu ober mttﬂeten
ﬁ[etbergefcbaft bevgl. einfchlagendem Fach in
Halle vefp. Qeipsig bauevnve Bejhiftigung
b erfnttet gefl. Offesten unter §. 51923
an_Haajenit Bogler, Halle o/S.

Gin redhf aujtiudiges dlicves Mitddhen
on auferhalb, welches in alfen weiblichen
Urbeiten evfafren, fucht fofovt ober fpiiter
Otellung - bei einer feinen DHerrjhaft ober
eingelnent Dame. Néberes

®eorgftrafie 1a, im Laben.

in bev Gyped. b. BI. niebersulegen.
Gin anjt. Miidcenr, in allen Hiiusl. Yrb.

bewanbert, fudt fofort ober 1. Juli Stelfung.
Bu erfragen @batlvttenfttaﬁe 3, Gout.

Federtvagen vevleift Reuter, ,3 Shwine”.

jtitte begleiteten, fagen wir Bievmit unfeven
innigitenn Dant.
Die franernden Hinterhlicheuen,
~ eute wurbe meine liebe Frau GIBber)
aeb.  Juumpe von einem Midchen quufhd)
entbunben.
Halle a/S., den 25. Juni 1878,
(H. 51926.) Wil Gebhardt.
Am 22. Juni Avends 6 Ubhv entichlief janft
unfre gute Mutter Umalie verw. Bedmann
geb. @riibuer. Um ftilles Beileid bitten
alle, ben 24. Juni 1878.
die tramernden Hinterblichbenen.

im Waifenhaufe. — Drvuck ber Budybruc

i bes TWaifenh

haujes. (Hievzu eine Beilage




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	06
	26
	26.6.1878 (No. 146)
	[Zur Tagesgeschichte.]
	[Seite 918]

	Vom Kongreß.
	[Seite 918]

	Zwei Bräute. Novelle von L. Haidheim. (Fortsetzung.)
	[Seite 918]

	Zu den Wahlen.
	[Seite 919]

	Sachsen und Thüringen.
	[Seite 919]

	Aus der Provinz.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 25. Juni 1878.
	[Tabelle]



	Hassl. Ver.
	[Tabelle]



	Nachtrag.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Seite 921]







